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1. Rugendorfer Weihnachtsmarkt

Termine Stadtsteinach & Rugendorf

Dezember-Termine im Überblick
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Kontaktdaten
 Rathaus Stadtsteinach Rathaus Rugendorf
 VG Stadtsteinach

Anschrift: Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon: 09225/9578-0
Fax: 092225/9578-32
E-Mail: poststelle@stadtsteinach.de
Internet: www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
 Vormittag Nachmittag
Montag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift: Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon: 09223/225
Fax: 092223/1429
E-Mail: poststelle@rugendorf.de
Internet: www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Ralf Holzmann   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: ralf.holzmann@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
 Nachmittag
Donnerstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß Tel.: 09225 / 9578-27
Herr Ingo Schwegler Tel.: 09225 / 9578-11

Kasse
Frau Tanja Vorwerk Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer Tel.: 09225 / 9578-12

Verkehrswesen, Bauhof
Frau Tatjana Friedlein Tel.: 09225 / 9578-20

Friedhofsverwaltung, Volkshochschule
Frau Susanne Gleich Tel.: 09225 / 9578-23

Fremdenverkehr, Stadthalle, Freibad, Bücherei
Herr Hans Kotschenreuther Tel.: 09225 / 9578-24

Abgabeschluss

für die Januar-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 14. Dezember 2016, 12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Mittwoch, 4. Januar 2017.

Sprechtag des 
VdK Kreisverbandes Kulmbach

Am Dienstag, dem 10.01.2017 findet ein 
Außensprechtag des Sozialverbandes VdK im Rathaus 
Stadtsteinach von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. 

Alle Hilfesuchenden können sich im 
Schwerbehindertenrecht, in Angelegenheiten 
der Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung Rat holen. 

Falls vorhanden wird gebeten, entsprechende 
Unterlagen mitzubringen.
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Musterausdruck
Die Druckdatei befindet sich als PNG- und PDF-Datei (Sprechtag Rentenver.)
auf der beiliegenden CD-Rom

___________________________________________________________________________________ 

Deutsche
Rentenversicherung

Nordbayern

Sprechtage im Kulmbacher Rathaus
für das Kalenderjahr 2016
Für die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Nordbayern im Kalenderjahr 2016 sind folgende Termine
für alle Bürger des Landkreises Kulmbach vorgesehen:

Die Sprechtage finden jeweils von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.30 Uhr im Rathaus Kulmbach, Zimmer 11,
Marktplatz 1, 95326 Kulmbach statt.

Wichtig: Die Termine müssen vorher im Bürgerbüro unter
Telefon-Nummer 09221/940-450 oder 940-451
unter Angabe der Renten-Versicherungsnummer

vereinbart werden!

Bei den Sprechtagen können unter anderem Sofortauskünfte
über die Rentenhöhe erteilt werden, wenn entsprechende
Versicherungsunterlagen mitgebracht werden. Auf Grund
der großen Nachfrage empfiehlt es sich, den Termin frühzeitig
zu vereinbaren.

    Montag, 05.12.2016

 Landesamt für Digitalisierung, 
 Breitband und Vermessung   

 

Bekanntmachung über Laserscanningvermessungen 

Das Bayerische Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung (LDBV) lässt von 
November 2016 bis April 2017 im Landkreisgebiet Laserscanningbefliegungen durchführen, um 
die Geländeformen vom Flugzeug aus zu erfassen. Als Ergebnis entsteht ein Digitales 
Geländemodell, das die Geländeform in höchster Genauigkeit wiedergibt. Das Digitale 
Geländemodell ist insbesondere für den Hochwasserschutz von großer Bedeutung und zur 
Minderung der Erosionsgefährdung in der Landwirtschaft. Zusätzlich dient es als Nachweis von 
Maßnahmen in der Forstwirtschaft.  

 

Zur Qualitätskontrolle der gemessenen Daten müssen Dachflächen und ebene Geländeflächen (z. B. 
Straßenabschnitte, Flächen auf Sportplätzen usw.) durch Mitarbeiter des LDBV oder Mitarbeiter der 
beauftragten Befliegungsfirmen eingemessen werden. Die Vermessungsarbeiten sollten 
überwiegend auf öffentlichen Grundstücken vorgenommen werden. Das Einbringen von 
Messpunkten kann notwendig werden und sollte grundsätzlich auf öffentlichen Grundstücken 
erfolgen. In Ausnahmefällen könnten die Mitarbeiter der Messtrupps um das Betreten privater 
Grundstücke nachfragen.  

Wir bitten Sie, den Arbeiten Verständnis entgegenzubringen und den Mitarbeitern der Messtrupps 
den Zutritt zu Ihrem Grundstück zu gewähren. 

Informationen zu Laserscanning und dem Digitalen Geländemodell finden Sie im Internet unter 
http://www.ldbv.bayern.de/produkte/3dprodukte/gelaende.html 

 

München, November 2016 

Dienstgebäude Öffnungszeiten Telefon E-Mail 
Alexandrastraße 4 Mo – Do 8.00 – 16.00 Uhr 089 2129-0 poststelle@ldbv.bayern.de 

80538 München Fr 8.00 – 14.00 Uhr  Internet 
   www.ldbv.bayern.de 

  
 

 
 

 
 

Vorweihnachtlicher 
 

Rabatt 20% 
 

Sonntag, 06.12.2015 Tag der offenen Tür 
 
 
 

Bei uns finden Sie die passenden Schuhe 
in entspannter Atmosphäre. 

 
________________________________________ 

Hauptstr. 17, 95346 Stadtsteinach 
Telefon: 09225 958 65 26 
www.derschuhhaendler.de 

              Mo., Mi., Fr.: 14:30 Uhr - 18:00 Uhr  
               Sa.: 09:30 Uhr - 12:30 Uhr 

Sonntag, 4.12.2016 Tag der offenen Tür
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Roland Schnaubelt • Badstraße 25 • 95365 Rugendorf
  Telefon: 09223/370 • Telefax: 09223/1599

 Holzfenster • Holz-Alu Fenster • Kunststofffenster • Denkmalschutzfenster 
Reparaturverglasungen • Sonderformen • Haustüren • Wintergärten • Treppenbau 

Innenausbau •  Fliegengitter • Vordächer • Carports • Fußböden • u.v.m 

• Nachhaltiger Baustoff Holz

• Recyclingfähiger Baustoff Aluminium

• Für energieeffi zienten Neubau und energetische Sanierung

• Beste Wärmedämmung dank herausragend niedriger U-Werteenergieeffi zient

• Witterungsbeständiges Aluminium

• Klimatisierendes Holz

• Aus eigener Produktion

• Geschulte Montage-Teamshochwertig

• Verschiedenste Ausführungen

• Große Auswahl  im Rahmendesign

• Fast unbeschränkte Farbauswahl für die Beschichtung

• Enorme Vielfalt verfügbarer Holzartenvariantenreich

• Vergleichweise niedrige Anschaffungskosten

• Wartungskosten entfallen fast vollständig

• Langlebig dank witterungsbeständigem Aluminium

• Beste technische Werte

€
wirtschaftlich

Holz-Aluminium-Fenster
Lernen Sie die neue Fenstergeneration kennen:
Außen Alu - Innen Holz pur ..

Anzeige_Schreinerei_Schnaubelt.indd   1 06.06.2011   12:33:59 Uhr

DIE JOHANNITER

„Wir möchten die Betroffenen aus Ihrer Isolation holen“

Johanniter im Kulmbacher Land bieten Plätze in 
Demenzbetreuung – Kosten werden in der Regel über-
nommen 

Zusammen singen, lachen oder etwas basteln. Einfach 
ein paar schöne Stunden miteinander verbringen. Das 
ist das Anliegen der ehrenamtlichen Demenzhelfer, 
die Betroffene in Untersteinach betreuen. Zweimal in 
der Woche bieten die Johanniter betreute Gruppen 
für Menschen mit Demenz an. „Der Schritt von zu 
Hause in eine neue, ungewohnte Umgebung ist für 
Demenzkranke nicht einfach. Aber wenn sie den Schritt 
einmal gemacht haben, dann fühlen sie sich in unseren 
Gruppen sehr wohl“, erzählt Christina Schneider von 
der Demenzbetreuung der Johanniter. Umso mehr 
freut sich die gelernte Altenpflegerin, dass sie aktuell 
noch freie Plätze anbieten kann. Denn der Bedarf 
ist hoch. Nach Angaben des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend sind derzeit 
rund 1,6 Millionen Männer und Frauen in Deutschland 
von Alzheimer oder einer anderen Form der Demenz 
betroffen. 

„Wir wollen Abwechslung bieten und individuell auf 
die Menschen eingehen, auch wenn sie hochdement 
sind“, erklärt Christina Schneider. Und natürlich sollen 
durch die Gruppenstunden die Angehörigen entlastet 
werden. Diese berät Christina Schneider zum Beispiel 
auch zum Thema Betreuungskosten: Niederschwellige 
Betreuungsangebote wie die Demenzgruppen der 
Johanniter können in der Regel über die Pflegekassen 
abgerechnet werden. 

Die Gruppenstunden in Untersteinach finden jeweils 
montags von 14 bis 17 Uhr und mittwochs von 13 
bis 17 Uhr statt, beide im Kantorat der evangelischen 
Kirchengemeinde Untersteinach. Interessenten kön-
nen sich unter der Telefon-Nummer 0174-2491636 
gerne an Christina Schneider wenden.

Bekanntmachung

Dienstbetrieb bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach

am Donnerstag, den 05. Januar 2017

Die Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft ist
am Donnerstag, den 05. Januar 2017

durchgehend von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
für den Parteiverkehr geöffnet.

Stadtsteinach, 17.11.2016
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT
STADTSTEINACH:
      
Roland Wolfrum
Gemeinschaftsvorsitzender

 

 

 

 

Christbaumverkauf 
von Nordmanntannen 

aus eigener Kultur- frisch geschlagen - in allen Größen 

„Bäume kaufen wo sie wachsen“ 
direkt vom Erzeuger 

Verkauf ab 03.12.2016 
Neu! Kostenloser Lieferservice in SAN 

Familie Baumgärtner, Unterzaubach 5,  
95346 Stadtsteinach, Tel.: 0 92 25 / 66 31 
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Nachruf Bekanntmachung

N A C H R U F

Herrn
Eberhardt Kraus

STADT STADTSTEINACH
Roland Wolfrum
Erster Bürgermeister

der Stadt Stadtsteinach

Stadtsteinach, im November 2016

Die Stadt Stadtsteinach verliert eine hoch

geschätzte Persönlichkeit und wird Herrn Eberhardt Kraus

immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

ehemaliger Stadtrat
der Stadt Stadtsteinach

Die Stadt Stadtsteinach

trauert um

Die Stadt Stadtsteinach muss Abschied nehmen 
von ihrem ehemaligen Stadtrat Eberhardt Kraus. 
Am 13. November verstarb Eberhardt Kraus im 

93. Lebensjahr. 
Die Stadt verliert mit ihm eine angesehene und 

hoch geschätzte Persönlichkeit.
Eberhardt Kraus, unter Freunden auch Ehrhardt 
gerufen, konnte auf ein langes erfülltes Leben 

zurückblicken. Schon als junger Bursche hat er 
sich ersten Vereinen und Organisationen in seiner 
Heimatstadt Stadtsteinach angeschlossen. Vielen 
Vereinen Stadtsteinachs hat er ein Leben lang mit 

Rat und Tat zur Seite gestanden.
Als Bäckermeister stand er 50 Jahre lang in der 
Backstube und die Bäckerei Kraus war über die 

Grenzen Stadtsteinachs für ihre gute Qualität 
bekannt.

Für jemanden mit Sachverstand, Beliebtheit und 
Integrität war es wohl keine Überraschung, dass 
ihn der Ruf der Kommunalpolitik ereilte. Von 
1972 bis 1990 begleitete er 18 Jahre lang als 
Stadtrat die Geschicke unserer Heimatstadt.

Als Bürgermeister möchte ich im Namen aller 
Bürger Stadtsteinachs nochmals meinen Dank 

aussprechen für seinen großen Einsatz zu 
Gunsten unserer Heimat. 

Musterausdruck
Die Druckdatei befindet sich als PNG-Datei und PDF-Datei auf der
beiliegenden CD-Rom (Nachruf Kraus)

Bei der Stadtverwaltung Stadtsteinach wurden folgende
Fundgegenstände abgegeben:

 Am 02.05.2016 1 Geldschein
 Am 02.06.2016 1 Schulbuch
 Am 02.06.2016 1 Brille
 Am 20.06.2016 1 Knirps
 Am 23.06.2016 1 Stockschirm
 Am 24.06.2016 1 Sweatjacke
 Am 18.08.2016 1 Brille
 Am 06.10.2016 1 Brille
 Am 10.10.2016 1 Brille
 Am 12.10.2016 1 Fotoapparat

Stadtsteinach, 11.11.2016
S T A D T :

Wolfrum 
1. Bürgermeister
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Wir gratulieren zum Geburtstag Sitzungsplan 2017

Am 07.12.2016
Frau 
Hedwig Fießmann, 
Mozartstraße 2
zum 85. Geburtstag

Am 10.12.2016
Herrn 
Herbert Neuber, 
Roßbachleite 31
zum 70. Geburtstag

Am 11.12.2016
Frau Brigitte Bosch, 
Grünbürgstraße 6
zum 70. Geburtstag

Am 17.12.2016
Herrn Otmar Bähr, 
Schwand 5 B
zum 80. Geburtstag

Für die Sitzungen wird folgender Terminplan 
festgelegt:

Januar 
Montag, 23. Stadtratssitzung 
Februar 
Montag, 20. Stadtratssitzung 
März 
Montag, 20. Stadtratssitzung 
April  
Montag, 24. Stadtratssitzung 
Mai 
Montag, 22. Stadtratssitzung 
Juni 
Montag, 19. Stadtratssitzung 
Juli 
Montag, 24. Stadtratssitzung
 
August - sitzungsfrei - 
 
September 
Montag, 11. Stadtratssitzung 
Oktober  
Samstag, 14.  Ortsbesichtigung 
Oktober 
Dienstag, 17. Stadtratssitzung 
November 
Dienstag, 07. Rechnungsprüfung 
November 
Donnerstag, 09. Bürgerversammlung 
November 
Montag, 13. Stadtratssitzung 
Dezember 
Montag, 11. Stadtratssitzung 

Die Sitzungen der Ausschüsse und die außerordentli-
chen Stadtratssitzungen werden gesondert festgelegt.  
 
Sitzungen des Bauausschusses werden nach Bedarf 
einberufen. Sie werden in der Regel vor einer 
Stadtratssitzung abgehalten. 
 
In den Ortsteilen werden Teilbürgerversammlungen 
nach Bedarf abgehalten. 

 
Stadtsteinach, den 04.10.2016 
S T A D T : 
 
Wolfrum 
1. Bürgermeister
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Das ehemalige ATS-Bau-Gelände hat 
einen neuen Besitzer

Die heimische Firma P & R hat die 15000 
Quadratmeter erworben

Die Stadtsteinacher Firma P & R hat jetzt die 
Industriebrache der ehemaligen Firma ATS-Bau in 
einer Größe von rund 15000 Quadratmeter gekauft. 
Das neue Unternehmen führt Baggerarbeiten aus, 
beschäftigt sich mit dem Handel von Baustoffen 
und erledigt Transporte. Auch notariell ist bereits 
alles abgewickelt. Die Inhaber Thomas Pfändner und 
Roland Röttgen gaben diese Nachricht bei einem Orts-
und Pressetermin zusammen mit den Bürgermeistern 
Roland Wolfrum und Franz Schrepfer jetzt öffentlich 
bekannt. Und die beiden Inhaber erklärten: 
„Auch die ersten erforderlichen Sanierungsarbeiten 
sind bereits aus- und werden in den kommenden 
Monaten fortgeführt.“

Vor rund 18 Jahren schloss die Firma ATS-Bau an 
der Bahnhofstraße in Stadtsteinach ihre Pforten und 
hinterließ eine große Industriebrache mit Hallen, Büros 
und Freigelände. Teilweise wurde es in den zurücklie-
genden zwei Jahrzehnten von verschiedenen Firmen 
als Produktions- oder Lagerflächen genutzt, verkam 
aber zum Unmut der Anrainer, Bewohner und Stadt 
Stadtsteinach immer mehr zu einem Schandfleck. Ein 
Dankeschön richteten Röttgen und Thomas Pfändner 
an 2. Bürgermeister Franz Schrepfer, der im Auftrag der 
Stadt Stadtsteinach an den intensiven Verhandlungen 
beteiligt war, die jetzt zu einem guten Ergebnis geführt 
haben.
„Der Schandfleck in Stadtsteinach“ war ja auch in den 
zurückliegenden Jahren immer mal wieder Thema 
im Stadtrat. Bürgermeister Roland Wolfrum machte 
vor Ort deutlich, dass ein Ingenieurbüro das Gelände 
stetig überwacht und ein Gutachten erstellt hat. Vieles 
wurde auch in Absprache der Stadt Stadtsteinach mit 
den Fachabteilungen des Landratsamtes Kulmbach 
schon in die Wege geleitet. Vor allem Sachbearbeiter 
Dieter Vießmann war sehr daran gelegen, dass es 
wieder einer Nutzung zugeführt wird. 

Roland Wolfrum freute sich, dass das Vertragliche 
bereits „in trockenen Tüchern“ ist und richtete seiner-
seits einen großen Dank an alle Beteiligten in der Stadt 
und dem Kulmbacher Landratsamt, dass nun wohl die 
Gesamtlösung für das ehemalige ATS-Bau-Gelände 
gefunden wurde.         

Text und Bild: kpw

Auf ein weiterhin gutes Miteinander für die Zukunft des mehr als 18 
Jahre brachliegenden Geländes des einstigen Unternehmens ATS-
Bau in Stadtsteinach schlagen (von links) Randy Röttgen, Thomas 
Pfändner , die Bürgermeister Franz Schrepfer und Roland Wolfrum 
sowie Roland Röttgen ein.
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Volkshochschule Stadtsteinach
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Leiter:
Roland Wolfrum, Erster Bürgermeister
Tel.: 09225/9578-0

Anmeldungen Kurse:
Susanne Gleich
Tel.: 09225/9578-23
Fax: 09225/9578-923
E-Mail: gleich@stadtsteinach.de
 
Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag   7.30 bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 13.30 bis 18.00 Uhr

Gesellschaft

Kreatives Schreiben - Schnupperkurs -

Spielend schreiben – lieben, morden oder Blümchen 
pflücken – alles ist erlaubt. Auf dem Papier …
3 Abende, jeweils Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr
Beginn: 12. Januar 2017 
Gebühr: 24,00 €

Kursleiterin: Andrea Senf
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Medienraum

Gesundheit

Apitherapie - Vortrag -

Apitherapie ist die Heilung aus dem Bienenstock.
Wertvolle Naturprodukte wie Honig, Gelee Royal, 
Blütenpollen, Propolis und Bienenwachs helfen 
uns bei der Gesunderhaltung und Heilung. Viele 
Bienenprodukte können auch in der „Hausapotheke“ 
einfach und schnell verwendet werden.
An diesem Abend erfahren Sie mehr über die vielfälti-
gen Nutzungsmöglichkeiten dieser Jahrtausend alten 
Heilmethoden.

1 Abend
Dienstag, 17. Januar 2017
19.00 bis 20.30 Uhr
Gebühr: 7,00 €

Referentin: Tanja Sünkel, Heilpraktikerin
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Medienraum

Reinigungsprogramme für die inneren Organe
- Vortrag -

Viele Menschen haben es sich zur Gewohnheit 
gemacht sich täglich zu waschen – von außen – eine 
innere Reinigung findet so gut wie nie statt. Dabei 
ist es weitaus wichtiger, die inneren Organe (Leber, 
Niere, Darm, Blut ….) mindestens 2 x im Jahr eben-
falls zu reinigen. Mit Kräutern, Lebensmitteln und 
etwas Zeit, kann jeder das selbst zu Hause durchfüh-
ren. 
Mit den Reinigungen lassen sich gesundheitliche 
Störungen die durch Schlacken verursacht wer-
den bessern, oder auch ganz zum Verschwinden 
bringen und somit mehr Wohlbefinden und 
Leistungsbereitschaft im Alltagsleben erreichen.
Die entsprechenden Rezepte können anschließend 
einzeln für 0,20 € pro Rezeptblatt erworben werden, 
somit kann sich jeder das mitnehmen, was er gerne 
einmal probieren möchte.

1 Abend
Mittwoch, 25. Januar 2017
18.30 bis 20.30 Uhr
Gebühr: 10,00 €

Referentin: Silvia Elisabeth Gumbrecht
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Medienraum

Malkurs

Acrylmalerei leicht erlernt

Geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene!
Wir malen mit Acrylfarben, mit Pinsel und Spachtel. 
Wir lavieren dünne Farbschichten oder spachteln die 
Farben inpasto. Das Ziel besteht darin, ein Acrylbild 
von Grund auf entstehen zu lassen.
Mitzubringen: Wenn vorhanden Acrylfarben, 
Borstenpinsel, Mischpaletten sowie Keilrahmen 
(versch. Größen). 
Alle Materialien sind bei Bedarf auch über die 
Kursleiterin zu erwerben.

4 Abende, jeweils Mittwoch, 19.00 bis 21.00 Uhr
Beginn: 25. Januar 2017
Gebühr: 32,00 € + evtl. Materialkosten

Kursleiterin: Gabriele Bujak
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Mehrzweckraum
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Dezember 2016

Donnerstag
01.12.

AWO-Ortsverein 
Stadtsteinach

Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-,Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Beginn: 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
01.12.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
01.12.

Gartenbauverein 
Stadtsteinach

Vorweihnachtliches Treffen in der Gaststätte „Weißes Röß´l“
Beginn: 19:00 Uhr

Freitag
02.12.

Fränkischer Stammtisch
„Wer mooch ko kumma“

Stammtisch in der Gaststätte „Zum Goldenen Hirschen“
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag
03.12.

Verein zur Förderung 
und Betreuung des 
Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag
03.12.

Feuerwehr Stadtsteinach Weihnachtsfeier im Feuerwehrhaus / Industriestraße
Beginn: 16:00 Uhr

Samstag
03.12.

Radsportverein
„Concordia Zaubach“

Weihnachtsfeier
in der Gaststätte „Frankenwald“ in Unterzaubach
Beginn: 19:00 Uhr

Sonntag
04.12.

Kath. Kirche
Evang. Kirche

12. Ökumenischer Weihnachtsmarkt
auf dem Kirchplatz der kath. Pfarrkirche
Beginn: 11:00 Uhr

Sonntag
04.12.

BRK Wasserwacht
Ortsgruppe Stadtsteinach

Skibörse in der Steinachtalhalle
Anlieferung von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Verkauf von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Sonntag
04.12.

Musikinstitut Stadtsteinach Adventskonzert in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 18:30 Uhr

Montag
05.12.

Kath. Frauenbund Adventsfeier im kath. Pfarrheim
Beginn: 15:30 Uhr

Dienstag
06.12.

Kath. Kirche Rorategottesdienst in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
08.12.

AWO-Ortsverein 
Stadtsteinach

„Wir warten auf das Christkind!“
Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-,Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Beginn: 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
08.12.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
09.12.

Musikverein Stadtsteinach Adventskonzert in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag
10.12.

Faschingsgesellschaft
Stadtsteinach

Weihnachtsfeier im TSV Sportheim
Beginn: 19:00 Uhr
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Sonntag
11.12.

Stadt Stadtsteinach Seniorenweihnachtsfeier in der Steinachtalhalle
Beginn: 14:00 Uhr

Dienstag
13.12.

Kath. Kirche Rorategottesdienst in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19:00 Uhr

Mittwoch
14.12.

VdK
Ortsverband Stadtsteinach

Monatstreffen im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
15.12.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
16.12.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Stadtsteinacher Adventswanderung mit Einkehr
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225/95444
Beginn: 16:00 Uhr

Samstag
17.12.

Verein zur Förderung 
und Betreuung des 
Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag
17.12.

Soldatenkameradschaft
Stadtsteinach

Weihnachtsfeier im Café „Gärtner“
Beginn: 15:00 Uhr

Sonntag
18.12.

Landjugend Zaubach Besinnliche Seniorenweihnachtsfeier im Landjugendheim in 
Unterzaubach
Beginn: 14:00 Uhr

Sonntag
18.12.

Landjugend Zaubach Traditionelle Gruppenweihnachtsfeier im Landjugendheim in 
Unterzaubach
Beginn: 20:00 Uhr

Dienstag
20.12.

Kath. Kirche Rorategottesdienst in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
22.12.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
24.12.

Kath. Kirche Gottesdienste zum „Heiligen Abend“ in der kath. Pfarrkirche
15:00 Uhr - Kleinkindermette / Wortgottesdienst
16:30 Uhr - Kindermette
23:00 Uhr - Christmette

Sonntag
25.12.

Kath. Kirche Messfeier in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 10:00 Uhr

Sonntag
25.12.

Kath. Kirche Messfeier in Triebenreuth mit anschließender Kindersegnung
Beginn: 11:30 Uhr

Montag
26.12.

Kath. Kirche Messfeier mit Kindersegnung in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 10:00 Uhr

Samstag
31.12.

Kath. Kirche Jahresschlussandacht in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 17:00 Uhr
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Berufsfeuerwehrtag der Jugendgruppe 
Stadtsteinach

Schon der Nachwuchs präsentierte sich in sechs 
Einsätzen topfit

Der Stadtsteinacher Feuerwehrnachwuchs 
besetzte dieser Tage für zwölf Stunden das 
Feuerwehrzentrum im Industriegebiet in Stadtsteinach, 
um bei gestellten Einsätzen, praktischer und the-
oretischer Ausbildung sowie viel Spiel und Spaß 
der Arbeit einer Berufsfeuerwehr realistisch nach-
zueifern. Zum Dienstbeginn standen zunächst die 
Fahrzeugübernahmen sowie eine Belehrung zu aktu-
ellen Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Zu 
ihren Einsätzen wurden die Jugendlichen durch eine 
eigens eingerichtete Einsatzzentrale alarmiert.

Der erste Einsatz des Berufsfeuerwehrtages führte 
den Nachwuchs in die Nähe der Stadtsteinacher 
Papierfabrik. Dort war auf dem Wanderparkplatz eine 
Papiertonne in Brand geraten. Schnell löschten die 
Jugendlichen das Feuer, bevor weitere Gegenstände 
in Brand gerieten. Auch der nächste Einsatz forderte 
die ganze Kraft der Nachwuchskräfte. Beim Spielen 
an einem Schotterberg auf dem Werksgelände war 
ein Kind verschüttet worden. Mit Schaufeln und den 
bloßen Händen suchten die Jugendlichen die Person. 
Nach kurzer Suche konnte der Verschüttete gebor-
gen und gerettet werden. Doch noch vor der wohl-
verdienten Mittagspause mussten die Jugendlichen 
erneut zu einem Einsatz ausrücken. Verkehrsunfall 
„Parkplatz Rewe: Person unter Pkw!“ hieß es 
aus der Einsatzzentrale. Diese musste von den 
Einsatzkräften mittels Hebekissen befreit und zudem 
die Verkehrsregelung vorgenommen werden.

Auch als der Rewe-Einsatz abgearbeitet war, konn-
ten die Jugendlichen nur kurz durchatmen, denn vor 
der Schneidmühle wurde eine Person im Bach auf-
gefunden. Ein aufmerksamer Bürger meldete diesen 
Umstand der Leitstelle, welche daraufhin die jungen 
Feuerwehrler alarmierte. Die Jugendgruppe stieg mit 
einem Trupp - ausgerüstet mit Wathosen! - in den 
Bachlauf hinab und übernahm die Rettung sowie die 
anschließende Erstversorgung. 

Der Patient wurde dann zur weiteren Behandlung dem 
Rettungsdienst übergeben und die Jugendfeuerwehr 
konnte in die Wache zurückkehren. Nach kurzer Zeit 
des Verschnaufens hieß es erneut „Einsatz für die 
Jugendfeuerwehr Stadtsteinach".

Dichte Rauchwolken stiegen im Ortskern von 
Stadtsteinach auf und Feuerwehrfahrzeuge bahnten 
sich ihren Weg entlang der schmalen Fahrbahn. Die 
junge Mannschaft war zu einem Scheunenbrand beim 
Anwesen Reuther an der Zaubach gerufen worden. Die 
Annahme dabei: Bei Reparaturarbeiten am Hühnerstahl 
kam es zu einer Verpuffung. Der Hobby-Heimwerker 
konnte sich gerade noch in Sicherheit bringen und die 
Feuerwehr rufen. Die Jugendfeuerwehr Stadtsteinach 
nahm sofort mit zwei Trupps die Brandbekämpfung auf 
und verhinderte ein Übergreifen des Feuers auf die 
umliegenden Gebäude. 

Ein großes Dankeschön gilt allen Helfern, die die-
sen unvergesslichen Tag möglich gemacht haben 
sowie den Firmen Werner Heiß und Hartsteinwerken 
Schicker für das Benutzen des Werksgeländes sowie 
an den REWE Supermarkt in Stadtsteinach.

 „Wasser marsch“, um die brennenden Paletten abzu-
löschen. Mit im Bild einige Feuerwehrleute, die das 
gekonnte Eingreifen der Jugendwehr beobachteten.

Text und Bild: kpw
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Einladung Kürbisfest der jungen Stanicher Gartenfreunde

Alle fleißigen Mädchen und Jungen mit 
schönen Preisen belohnt

Jedes Jahr belohnt der Gartenbauverein Stadtsteinach 
die Arbeit der fleißigen jungen Gartler im Herbst mit der 
Einladung zum „Kürbisfest“, dass auf dem Gelände 
des Feuerwehrzentrums ausgerichtet wird. Hier konn-
ten sich die Kids auch am vergangenen Sonntag nach 
Herzenslust beim Dosenwerfen und Spritzen mit dem 
Feuerwehrschlauch auf dem Freigelände austoben. 
Veranstaltet wurde von den Gartenfreunden zudem 
ein Quiz über heimische Bäume und es durften 
unter Anleitung Kastanienmännchen gebastelt werden. 
Rundum, alle verlebten einen schönen Nachmittag. 
Vorsitzender Uwe Ehrhardt freute sich über den sehr 
guten Besuch, der den Verantwortlichen die investierte 
Müh und Vorbereitungsarbeit reichlich lohnte.

Unser Bild zeigt die beteiligten 35 jungen Mädels und Buben im 
Alter von zwei bis 13 Jahren, die sich über die erhaltenen Preise 
freuten, zusammen mit (hinten) Bürgermeister Roland Wolfrum, 
Vorsitzenden Uwe Ehrhardt und seinem Stellvertreter Andreas 
Dremer sowie weiteren Betreuern des Gartenbauvereines.

Text und Bild: kpw

Stadtsteinacher Heimatmuseum

       Öffnungszeiten:

Dezember 2016
So.,  04. Dez 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Do.,  08. Dez. 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
So.,  11..Dez. 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Do.,  15. Dez. 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
So.,  18. Dez 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Kulmbacher Str. 11 - 95346 Stadtsteinach

®

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– 
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09252/6677

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de
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Wir suchen ab sofort eine Mitarbeiter/in für unser 
Pelletswerk in Stadtsteinach:  

 Bürokraft auf 450-Euro-Basis 
Schriftliche Bewerbung bitte an: 
Firma Franken Pellets GmbH & Co.KG 
Industriestraße 3, 95346 Stadtsteinach 
oder per Mail an: info@frankenpellets.de 
 

 

Anzeigenberatung:

SAN@cm-creativmanagement.de
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JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen.

Wechseln Sie am besten direkt zur 
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Sonderkündigungsrecht – 
jetzt noch wechseln!
Zum Kfz-Versicherer  
mit dem fairsten Preis

Vertrauensfrau
Iris Köhler
Tel. 09225 95422
iris.koehler@HUKvm.de
Roßbachleite 27
95346 Stadtsteinach
Termin nach Vereinbarung

          Traditioneller, alljähriger 
           Christbaumverkauf 

           in Vorderreuth 
                   nur Sonntag, 11.12.2016 

               von 11.00 Uhr – 16.00 Uhr 

bei der Landmetzgerei Schüßler 
Jede Nordmanntanne bis 2 m Stück 35,-- € 
In Ruhe aussuchen bei kostenlosem Glühwein u. Lebkuchen. 

Wir achten in unserer über 110-jährige 
Christbaumhandel-Tradition stets auf beste Qualität 

und günstige Preise. 
Unsere Christbaumkulturen werden von 

Shropshire-Schafen umweltfreundlich gepflegt! 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Frank Schüßler .  Stadtsteinach .  Tel. 09225/6269 

 

 
 
 
             

                                       Gärtnerei Tittel 
                       Vielen Dank für Ihr  
                                        Vertrauen  im  
                                    vergangenen Jahr.  
                                     Wir wünschen frohe 
                                  Weihnachten und ein 
                                  gesundes neues Jahr!  
                            Kronacher Str. 20  95346 Stadtsteinach 
                                                         Tel: 09225/1887 

  

                            
 

 

 
 
 
 
 
 

VITALZENTRUM OBERFRANKEN 
Neu: Kosmetische Lymphdrainage 

Info unter: www. vitalzenturm-oberfanken.de 
Brigitte Lindner Eichbergstr. 5, 95346 Stadtsteinach 

staatl.  anerkannte Kosmetikerin; zertifizierte Wellness-  
und Massagetherapeutin 

Tel. 09225 / 956 295 oder  0177/422 4781 
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Bekanntmachung Gemeindliche Nachrichten

Kartierarbeiten an WRRL-berichtspflichtigen 
Gewässern

Die Kenntnis über strukturelle Eigenschaften eines 
Fließgewässers ist eine wichtige fachliche Grundlage 
für die Einschätzung der Gewässerbelastungen und 
Bewertung des Zustandes der Oberflächengewässer 
nach EG-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL). 

Darüber hinaus sind die Daten für die 
Gewässerunterhaltung, die Gewässerent-
wicklungsplanung (Gewässerentwicklungskonzepte) 
sowie für die Dokumentation und Erfolgskontrolle von 
Maßnahmen von Bedeutung. 

Aus diesem Grund erhebt der Freistaat Bayern 
bis März 2017 an allen WRRL-berichtspflichtigen 
Fließgewässern Bayerns – das sind alle Gewässer mit 
einem Einzugsgebiet ˃ 10 km² - die Gewässerstruktur. 
Für die Neuerfassung ist das vollständige Abgehen 
der Bäche und Flüsse (Erfassung mit Tablet-
PC, Fotodokumentation) nötig. Das Bayerische 
Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 
hat das Bayerische Landesamt für Umwelt beauftragt, 
das Vorhaben zu koordinieren und die Kartierarbeiten 
an externe Fachbüros zu vergeben. 

Bereits vorliegende Kartierungen aus früheren Jahren 
sind damit jedoch nicht überflüssig, sie dienen viel-
mehr dem Beleg der Gewässerentwicklung.

Die Kartierarbeiten auf Rugendorfer Gemeindegebiet 
werden durch das Planungsbüro Zumbroich aus Bonn, 
das Büro für Ingenieurbiologie und Landschaftsplanung 
aus Witzenhausen bzw. durch das Büro „Die Gewässer-
Experten“ aus Lohmar im Zeitraum von Mitte Oktober 
2016 bis Anfang März 2017 durchgeführt. Die beauf-
tragten Fachbüros erfüllen dabei eine Aufgabe der 
Technischen Gewässeraufsicht. Die kartierenden 
Personen führen ein Schreiben des Auftraggebers 
(Bayer. Landesamt für Umwelt) mit sich, das sie auf 
Verlangen vorzeigen. 

Wir bitten Sie, die Kartierarbeiten nicht zu behin-
dern, sondern eher wohlwollend zu unterstützen (z.B. 
vereinzelte Benutzung gesperrter Zufahrtswege zu 
ermöglichen). 

Im Zuge der Arbeiten vor Ort werden die Mitarbeiter 
der oben genannten Büros auch Ufergrundstücke, 
Zufahrtswege etc. benutzen. 

Bitte beachten Sie, dass es bei dem angegebenen 
Zeitraum witterungsbedingt zu zeitlichen Abweichungen 
kommen kann.

Herzliches Dankeschön

Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende entgegen und 
ich möchte als 1. Bürgermeister der Gemeinde 
Rugendorf allen ehrenamtlichen Helfern in Vereinen 
und Institutionen für ihre Leistungen im laufenden Jahr 
ganz herzlich danken. 

Ich tue dies auch im Namen des gesamten 
Gemeinderates Rugendorf und meiner beiden 
Bürgermeister-Stellvertreter. 

Wir denken bei diesem Dank an unsere Sportvereine, 
die SG Rugendorf / Losau für ihre sportlichen Erfolge, 
für ihre Jugendarbeit und ihre immer wieder gut 
besuchten Sportfeste. 

Wir danken unserem SKC Rugendorf für sein 
Sportangebot und die Durchführung des Dorfplatzfestes 
im Sommer dieses Jahres.

Unser TTC Rugendorf bietet mit seiner 
Bayernligamannschaft Tischtennissport auf sehr 
hohem Niveau und stellt sich auch mit neuen 
Veranstaltungsideen immer wieder gut dar. Seine 
Jugendarbeit ist wie immer vorbildlich.

Wir danken unseren Wanderfreunden Feldbuch für 
die wieder durchgeführten Wandertage und unseren 
Rugendorfer Gymnastikgruppen für ihre sportlichen 
Angebote und Veranstaltungen.

Immer wieder gerne angenommen wird das 
Feuerwehr-Hallenfest in Rugendorf sowie die Maifeier 
und Sommerkirchweih unserer fleißigen Landjugend. 
Unsere Landjugend feierte dabei in diesem Sommer 
ein großartiges 50-jähriges Jubiläum über das ja schon 
ausführlich berichtet wurde.

Erfreulich ist auch, dass bereits eifrige Planungen für 
die traditionelle „Schupfenkerwa“ am Laufen sind. Die 
Kerwa soll im gleichen Format wie bisher, allerdings 
auf einem neuen Festplatz stattfinden.

Wir danken den Feuerwehren Rugendorf, Losau 
und Zettlitz für Ihren vorbildlichen Einsatz und ihre 
Aktivitäten zur Bereicherung der Dorfgemeinschaften. 
Auch hier freuen wir uns über die Ausbildung junger 
Menschen für die Feuerwehr.

Unsere Dorfmusik hat sich auch im Jahr 2016 wie-
der bei vielen Veranstaltungen in und außerhalb der 
Gemeinde und heuer sogar in Österreich präsentiert, 
bildet junge Musiker aus und auch der Posaunenchor ist 
für unsere Kirchengemeinde ein wichtiger Bestandteil 
und erfreut die Gottesdienstbesucher. 
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Der Gesangverein Rugendorf hält weiterhin die 
Sangeskultur hoch in Ehren und wünscht sich zum 
Fortbestand auch gerne interessierte neue Sängerinnen 
und Sänger. Im Jahr 2016 feierte der Verein sein 
125 jähriges Bestehen mit einem Ehrenabend einem 
Geistlichen Konzert zusammen mit der Sängergruppe 
Steinach.

Der Obst- und Gartenbauverein, der VDK-Ortsverband, 
auch unser BRK-Sozialdienst usw. sind fleißige Glieder 
unseres Gemeindelebens mit vielen Veranstaltungen 
und großartiger ehrenamtlicher Arbeit. Wenn wir es 
auch sehr bedauern, dass durch den Sozialdienst 
wegen Mitgliedermangel zurzeit keine Aktivitäten mög-
lich sind.

Unsere Theatergruppe Rugendorf beeindruckt uns 
jedes Jahr mit Theateraufführungen von außeror-
dentlicher Qualität. Grandios war im November die 
Darbietung des Kindermusicals „Felicitas Kunterbunt“. 
Wir danken allen Mitwirkenden, Mithelfern und Matthias 
Keller mit seinem gesamten Team auf das Herzlichste.

Auch unsere vielen Fanclubs und Stammtische 
aus dem Gemeindegebiet sind belieb-
te Anlaufstationen für interessierte Bürger und 
bieten ein buntgefächertes Freizeitangebot. 
All diese Vereine und Institutionen sind unverzichtbar 
für ein funktionierendes Gemeindeleben. Sie stellen 
sportliche und kulturelle Angebote dar und fördern den 
Gemeinsinn.

Im laufenden Jahr 2016 feierte unsere Gemeinde ihr 
700-jähriges Jubiläum.
Dieses Ereignis wurde mit den 
Jubiläumsveranstaltungen der Landjugend und des 
Gesangsvereins eingerahmt. Verschiedene andere 
Feiern wie der gelungene Silvesterabend, die offizi-
elle Vorstellung der Rugendorfer Jubiläums-Chronik 
und der noch stattfindende große Weihnachtsmarkt 
am 11.12. mit Konzert in unserer Kirche  runden den 
Veranstaltungsreigen des Jubeljahres ab.
Allen verantwortlichen Ehrenamtsträgern und Helfern 
zollen wir unseren herzlichen Dank und unsere große 
Anerkennung. 

Auch alle nicht mehr im Dienst befindlichen 
Ehrenamtlichen haben unseren Dank verdient und 
sind mit ihrer Erfahrung und ihrem Einsatz für uns alle 
weiterhin sehr wichtig. 

Wir freuen uns, wenn auch in Zukunft immer wie-
der neue interessierte Bürger zu unseren Vereinen 
stoßen und sich ehrenamtlich mit einbringen. Für 
den Zusammenhalt und das Miteinander in unserer 
Gemeinde ist dies enorm wichtig und gut. 

Nicht zuletzt danken wir unseren 
Landwirtschaftsbetrieben, Handwerksfirmen und 
Industriebetrieben für das Angebot an Arbeitsplätzen. 
Wir sind froh, dass Sie den Standort Rugendorf 
gewählt haben und an diesem weiterwirken.

Ich wünsche uns allen eine funktionieren-
de Dorfgemeinschaft für die wir uns alle mit 
Nachbarschaftshilfe, sozialem Engagement, gegen-
seitigem Respekt und Toleranz einsetzen können. Für 
ein friedliches Mit -und Nebeneinander.

Liebe „Ehrenamtliche“ unserer Gemeinde,
ich sage noch mal ganz herzlich Danke und wün-
sche Ihnen und allen Mitbürgern eine besinnliche 
Weihnachtszeit und schöne Feiertage. Ich wünsche 
Ihnen immer Gesundheit, Zufriedenheit und Glück 
auch für das Jahr 2017.

Ihr 
Ralf Holzmann

Winterdienstfahrzeug angeschafft
Bericht: Klaus-Peter Wulf

 
Nachdem der alte Unimog erhebliche Mängel auf-
weist und größere Reparaturen nötig wären, hat der 
Gemeinderat Rugendorf einstimmig beschlossen, ein 
Ersatzfahrzeug anzuschaffen. 
„Eine Reparatur des bisherigen Fahrzeuges war 
unrentabel und es bestand auch keine Aussicht dar-
auf, dass die Maschine noch längere Zeit einsatz-
bereit ist. Für die Gemeinde Rugendorf ist es aber 
sehr wichtig, dass ein zuverlässiges Einsatzfahrzeug 
gerade für den Winterdienst vorhanden und einsatz-
fähig ist“, sagte Bürgermeister Ralf Holzmann bei 
der Schlüsselübergabe an den Bauhofleiter Helmut 
Wunder. 
Aus mehreren Angeboten wurde das gute 
Gebrauchtfahrzeug Unimog U 400 mit Streuautomat 
zum Preis 37.500 Euro gekauft, das neben dem 
Winterdienst auch für viele andere Arbeiten des 
Bauhofs eingesetzt werden kann.

Bürgermeister Ralf 
Holzmann (links) 
konnte nun rechtzei-
tig vor Winterbeginn 
den Schlüssel des 
Unimog U 400 an den 
Bauhofleiter Helmut 
Wunder (rechts) über-
geben und wünschte 
dem Bauhofteam all-
seits gute und 
unfallfreie Fahrt.               

 Bild: kpw
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1. Rugendorfer Weihnachtsmarkt 
zum Abschluss der 

700 Jahre-Jubiläumsfeierlichkeiten

Liebe Gäste,
die Gemeinde Rugendorf freut sich auf die Besucher 
des Weihnachtsmarktes am 11.12. 2016 ab 14 Uhr.

Die Eröffnung erfolgt um 14:00 Uhr durch den 1. 
Bürgermeister Ralf Holzmann gemeinsam mit 
den Kindergartenkindern. Später wird eine 
Weihnachtsgeschichte mit dem “Zwickerich” am 
Lagerfeuer zu hören sein. 
Viele Aussteller mit Verkaufsständen bieten ihre 
Waren und auch Geschenkartikel für die Gäste an. 
Natürlich dürfen wir uns alle auf die große Auswahl an 
Verköstigungen und Leckereien freuen.

Ein weiteres Highlight wird dann ab 18 Uhr ein Konzert 
der Dorfmusik Rugendorf in unserer schönen Kirche sein.

Besuchen Sie bitte recht zahlreich unseren 
1. Weihnachtsmarkt in Rugendorf.

Ihr
Ralf Holzmann, 1. Bürgermeister

Martin Hohner eröffnet Physiotherapie Praxis 
in Rugendorf
Viele Gäste gratulierten zum Mut in die Selbstständigkeit

Bericht Klaus-Peter Wulf

Der Physiotherapeut Martin Hohner hat jetzt in 
Rugendorf am Dorfplatz 13 seine Physiotherapie 
Praxis eröffnet. 
Sie ist leicht zu finden, haben doch in den geschmackvoll 
eingerichteten Räumlichkeiten im Dorfzentrum lange 
Jahre Allgemeinärzte praktiziert. An der Spitze einer 
großen Gratulantenschar wünschte Bürgermeister Ralf 
Holzmann mit einem gläsernen Gemeindewappen 
alles Gute zur Neueröffnung und wünschte Martin 
Hohner viele zufriedene Kunden. Er lobte den Mut 
seines jungen Mitbürgers in die Selbstständigkeit 
und freute sich, dass Hohner dazu seinen Heimatort 
gewählt hat. 
Weitere Eröffnungsgäste waren neben Vater 
Harald Hohner, der tatkräftig bei der Herrichtung 
der Praxisräume mitwerkelte, Bernd Eger von 
der Raiffeisenbank Kronach-Ludwigsstadt und 
Steuerberater Joachim Wachter.

Martin Hohner ist 35 Jahre alt und machte seine 
Ausbildung zum Physiotherapeuten in den Jahren 
2008 bis 2012 in einer Erlanger Privatschule. Zudem 
durchlief er weitere Ausbildungen in Manueller 
Lymphdrainage, Manueller Therapie, Gerätegestützter 
Krankengymnastik und Kinesiotape. 
Anschließend sammelte Hohner Berufserfahrung in 
anderen Praxen, um jetzt seine eigene Physiotherapie 
Praxis zu eröffnen. Zu den weiteren Angeboten zählen 
neben dem bereits Genannten Krankengymnastik, 
Massagen, Schlingentisch, Heißluft und Fango. 
Ein Termin kann gerne unter Telefon 09223/9458755, 
Telefax 09223/9454814 oder Mobil 0176/76778678 
vereinbart werden.

Bürgermeister Ralf Holzmann gratuliert Martin Hohner mit einem 
gläsernen Gemeindewappen zur Praxiseröffnung. Unser Bild zeigt 
(von links) Vater Harald Hohner, Martin Hohner, Bürgermeister 
Ralf Holzmann, Bernd Eger von der Raiffeisenbank Kronach-
Ludwigsstadt und Steuerberater Joachim Wachter.                 kpw
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65. Leistungswettbewerb des Deutschen Handwerks

Simon Weisath wurde Landessieger und Bundessieger 
als Karosserie-und Fahrzeugbaumechaniker

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Zu Beginn der letzten Gemeinderatssitzung durfte 1. 
Bürgermeister Ralf Holzmann auch im Namen seines 
Gemeinderates, seinem jungen Mitbürger Simon Weisath 
zu einer nicht alltäglichen Leistung gratulieren. In rund 
100 Berufen sind Junghandwerker aus den einzelnen 
Kammerbezirken beim 65. Leistungswettbewerb des 
Deutschen Handwerks auf bayerischer Ebene gegen-
einander angetreten. Dabei wurden die Besten ihres 
Berufes ermittelt. Simon Weisath aus dem Rugendorfer 
Ortsteil Zettlitz schaffte es, einer der zwölf Landessieger 
zu werden. „Simon ist Landessieger als Karosserie- und 
Fahrzeugbaumechaniker. Sein Ausbildungsbetrieb ist 
die Firma Zanner Fahrzeugbau GmbH in Himmelkron“, 
betonte Bürgermeister Ralf Holzmann.

Er lobte die ausgezeichnete Leistung des jungen 
Zettlitzers und zeigte sich sehr erfreut und stolz, dass 
Simon Weisath auf Landesebene so hervorragend 
abgeschlossen hat. Weisath konnte deshalb auch 
am 5. November beim 11. Bundeswettbewerb der 
Junghandwerker teilnehmen, diesen ebenso für sich 
entscheiden und ist nun Bundessieger. „Für mich ist 
es wichtig, junge Bürger, die in ihrer Berufsausbildung 
solche herausragende Ergebnisse erzielen und sich 
gleichzeitig in ihrer Kommune ehrenamtlich enga-
gieren, seitens der Gemeinde zu würdigen. Unsere 
Wirtschaft braucht gut ausgebildete, engagierte 
Mitarbeiter, die mit viel Fleiß, Interesse und Liebe ihren 
Beruf ausüben“, unterstrich das Gemeindeoberhaupt. 

Als Kommunalpolitiker freuten sich neben ihm auch 
alle Ratsmitglieder immer wieder, wenn solch hoch-
qualifizierte junge Bürger einen Arbeitsplatz in unserer 
Region finden, damit sie sich auch in ihrer Heimat für 
das Gemeinwohl einbringen.

Bürgerme is te r 
Ralf Holzmann 
(rechts) über-
reichte Simon 
Weisath (links) 
ein kleines 
Geschenk ver-
bunden mit 
den besten 
Wünschen für 
einen weiteren 
e r f o l g r e i c h e n 
Berufsweg.

Kindergartenbesuch des Bürgermeisters

Bürgermeister Ralf Holzmann ließ es sich auch in 
diesem Jahr nicht nehmen, das von der evange-
lischen Kirchengemeinde betriebene Kinderhaus 
„Regenbogen“ zu besuchen.

Dabei freut sich der Bürgermeister immer wieder dar-
über, dass sich die Kinder und ihre Eltern mit dieser 
Einrichtung in seiner Kommune zufrieden zeigen. 
Außerdem dankte er der Leiterin Frau Waltraud Bauer 
mit ihrem Team für die ausgezeichnete geleistete 
Arbeit.
Für die Kinder hatte der Bürgermeister auch etwas 
Süßes mitgebracht.

Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 02.12.2016 
Frau Lieselotte Färber, 
Langenbühl 3  
zum 80. Geburtstag

Am 14.12.2016 
Frau Anna Folberth, 
Langenbühler Weg 23 
zum 90. Geburtstag

Am 26.12.2016 
Frau Margareta Jobst, 
An der Leite 5  
zum 80. Geburtstag

Am 29.12.2016 
Frau Eleonore Gantke, 
Hanneshügel 11  
zum 80. Geburtstag
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Interessierter Schülerbesuch im Rathaus Rugendorf
Bericht: Klaus-Peter Wulf

 

Die Schüler der 3. und 4. Klasse der Grundschule 
Rugendorf haben auch in diesem Jahr mit ihrer Lehrerin 
Birgitt Glaß ihren Bürgermeister Ralf Holzmann im 
Rathaus besucht, der sich gerne Zeit für seine jungen 
Mitbürger nahm. Zuerst machte Holzmann mit ihnen 
eine Führung durch das Rathaus und erläuterte Daten 
über die Gemeinde wie Einwohnerzahl, Ortsteile und 
geographische Lage. Natürlich berichtete er auch über 
die Arbeit im Rathaus und das, was ein Bürgermeister 
und die Gemeinderäte für ihre Heimatgemeinde 
machen. Anschließend trafen sich die Schüler mit ihrem 
Bürgermeister Holzmann im Sitzungszimmer und durf-
ten Fragen stellen. Ralf Holzmann war angetan vom 
Interesse und den teilweise kniffligen Fragestellungen, 
die er gerne beantwortete.

„Für mich ist der Termin mit den Schülern sowie auch der 
Besuch unseres Kindergartens oder der Kindertagesstätte 
wichtig und ich mache das sehr gerne“, betonte das 
Gemeindeoberhaupt gegenüber den Gästen. Den jun-
gen Menschen müsse das Ehrenamt nahe gebracht wer-
den, damit dadurch in der Gemeinde auch der Erhalt und 
die Funktionalität der Vereine und Institutionen nachhal-
tig gewahrt wird. Kompetenter engagierter Nachwuchs 
werde in der Kommunalpolitik gebraucht und dafür gelte 
es Interesse zu wecken.

Die Schüler bedankten sich mit einem extra einstudier-
ten Flötenstück und einem schönen Gedicht für die 
Gastfreundschaft, worüber sich Ralf Holzmann sehr 
freute. Klassenleiterin Birgitt Glaß sagte ein Dankeschön 
an das Gemeindeoberhaupt dafür, dass er sich trotz der 
vielen Termine und Arbeit die Zeit genommen hat, um 
den Kindern die Arbeit sehr anschaulich zu erklären und 
das er so tapfer den Fragen der Kinder standhielt. Ralf 
Holzmann verabschiedete seine jungen Gäste mit herz-
lichen Worten und schenkte jedem Kind zum Abschluss 
als Wegzehrung eine Tüte mit Gummibärchen.

Artig stellten sich am Ende des Rathausbesuches die Schulkinder 
zusammen mit ihrer Klassenleiterin Birgitt Glaß und Bürgermeister 
Ralf Holzmann (Bildmitte hinten) der Kamera.

        Bild: privat

Franz Lamnek feierte seinen 80. Geburtstag

Aus Siebenbürgen stammend fand die Familie Lamnek 
in Rugendorf eine neue Heimat

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Kein Ende nehmen wollte die Gratulantenschar im 
Hause Lamnek. Franz Lamnek feierte seinen 80. 
Geburtstag und viele wollten ihm persönlich gratulieren. 
Franz Lamnek stammt aus Siebenbürgen, ist dort auf-
gewaschen und zur Schule gegangen. 1963 heiratete 
er seine Viorica. Die Ehe ist mit den Kindern Rita und 
Helmut gesegnet, drei Enkel machen das Familienglück 
perfekt. Am 9. September 1989 siedelte die Familie nach 
Deutschland aus und kam über Naila und Kulmbach nach 
Rugendorf, wo Sohn Helmut das bäuerliche Anwesen 
von der Familie Schmidt-Hofmann, Langenbühl 1 am 
1. November 1989 erwarb, auf dem die Lamneks heute 
noch zuhause sind. Franz Lamnek ist Betriebselektriker 
von Beruf und war bei den Firmen Dressin sowie Schiller 
& Co. in Kulmbach als Maschinenführer tätig. Aktives 
Mitglied ist er im Gesangverein und beim Sportkegelclub 
Rugendorf. Die besten Glücks- und Segenswünsche 
der Kirche sprach Pfarrerin Sigrun Wagner zum 80. 
Geburtstag aus, für die Gemeinde Rugendorf gratulierte 
Bürgermeister Ralf Holzmann zum Ehrentage. In Namen 
des Gesangvereins Rugendorf sprach Erwin Teuner die 
Glückwünsche aus und freute sich, dass Franz Lamnek 
weiterhin dem Gemischten Chor treu ist. Vonseiten des 
SKC dankte Thomas Spörl dem Jubilar für seinen lang-
jährigen sportlichen Einsatz. Von der Sportgemeinschaft 
Rugendorf-Losau bedankten sich Hermann Schmidt 
und Manfred Schuberth für die treue Mitgliedschaft. 
Die Glückwünsche des CSU-Ortsverbandes Rugendorf 
überbrachte Elisabeth Schmidt-Hofmann. Nicht fehlen 
durften die Nachbarschaft, Freunde und Verwandtschaft 
in der Gästeschar.

Unser Bild zeigt Franz Lamnek (vorne Bildmitte) zusammen mit 
Ehefrau Viorica (links daneben) und Bürgermeister Ralf Holzmann 
(rechts daneben) im Kreise der Familie und Gratulantenschar.                                                                                   

Bild: kpw
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DWA-Nachbarschaftstag in Rugendorf

Erfahrungsaustausch und Schulung zu speziellen 
Themen / Hans Schmidt aus dem Kollegenkreis 
verabschiedet

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Der diesjährige Nachbarschaftstag der Deutschen 
Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und 
Abfall (DWA) für den Landkreis Kulmbach fand 
diesmal in Rugendorf statt. Unter der Leitung des 
Nachbarschaftslehrers Dieter Bauer vom Wasserwirt-
schaftsamt Weiden standen der Erfahrungsaustausch, 
die Diskussion der neuesten Entwicklungen und 
die gemeinsame Schulung zu speziellen Themen 
im Vordergrund. Rugendorfs 1. Bürgermeister Ralf 
Holzmann ließ es sich nicht nehmen, die Klärwärter aus 
allen Kommunen und Abwasserzweckverbänden in der 
Kläranlage des Hauptortes der Frankenwaldgemeinde 
willkommen zu heißen. Und er lobte: Das Treffen hat 
unser heimischer Klärwärter Hans Schmidt bestens 
vorbereitet und organisiert.
„Diese Nachbarschaftstage sind enorm wich-
tig zum gegenseitigen Kennenlernen und 
Erfahrungsaustausch“, betonte der gastgeben-
de Bürgermeister Ralf Holzmann. Er ließ es sich 
nicht nehmen den Klärwärtern eine Brotzeit und das 
Mittagessen zu spendieren, wofür sich Harald Fischer 
in Namen der Kollegen herzlich bedankte. 
„Die Abwasserentsorgung kostet Geld, das 
ist unbestritten. Der Gewässerschutz ist aber für 
eine intakte Natur sehr wichtig, ja unverzichtbar“, 
betonte Nachbarschaftslehrer Dieter Bauer vom 
Wasserwirtschaftsamt Weiden. Er sah die best-
mögliche Abwasser-reinigung als Beitrag zur 
Gewässerreinhaltung und wichtigen Bestandteil der 
Daseins-fürsorge. Mehr als 5300 Abwasserfachleute 
haben im vergangenen Jahr an den fast 300 
Nachbarschaftstagen teilgenommen. In den rund 2700 
kommunalen Kläranlagen in Bayern werden pro Jahr 
mehr als 1,5 Milliarden Kubikmeter Abwasser gereinigt 
und sorgen so für den Schutz der Bäche, Flüsse und 
Seen.

Gemeindliche Nachrichten

Nach der Besichtigung und Erläuterung der einzelnen 
Bestandteile der Rugendorfer Kläranlage ging es weiter 
zum fachlichen und theoretischen Teil des Treffens ins 
„Haus der Jugend“. Hier ging es speziell um die interne 
Qualitätskontrolle, Auswertung der Leistungsvergleiche, 
Änderung der Düngemittelverordnung, das Arbeiten 
in Behältern, Silos und engen Räumen und den 
dabei zu beachtenden Unfallverhütungsvorschriften 
sowie die Eigenüberwachung der 
Mischwasserbehandlungsanlagen und des 
Kanalnetzes.

Nach fast 25-jähriger Tätigkeit im Bereich der 
Rugendorfer Abwasserentsorgung tritt Hans Schmidt 
zum 30. November in den wohlverdienten Ruhestand. 
Dieter Bauer vom WWA Weiden und Harald Fischer im 
Namen der Klärwärter verabschiedeten den Kollegen 
Hans Schmidt mit Präsenten aus dem Kollegenkreis und 
dankten ihm für die jahrelange gute Zusammenarbeit.

Verabschiedung des Rugendorfer Kollegen Hans Schmidt (Bildmitte 
mit Krug) aus den Reihen der Klärwärter im „Haus der Jugend“ 
druch Nachbarschaftslehrer Dieter Bauer (6. von rechts) und Harald 
Fischer (vorne links neben Schmidt).                      

Bild: kpw

Bild links:
Die Klärwärter bei der Besichtigung der Kläranlage Rugendorf. 
Mit im Bild Bürgermeister Ralf Holzmann (rechts), Rugendorfs 
Klärwärter Hans Schmidt (5. von rechts) und Nachbarschaftslehrer 
Dieter Bauer (7. von rechts).   
           Bild: kpw
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Jungscharbericht Jungschargruppe 
„All for One“ Oktober

Einen tollen Nachmittag verbrachten die Buben 
und Mädels der Jungschargruppe 

„All for One“ in der Oktober-Jungschar. Bei gutem 
Wetter machten sie ein Kartoffelfeuer im Garten 
neben dem „Haus der Jugend“. 22 Kinder fanden sich 
dann am Lagerfeuer ein und warteten darauf, bis der 
„Zwickerich“ und sein Team die ersten Kartoffeln fertig 
hatte. In der Zwischenzeit wurde das Spiel „Simon`s 
says“ unter der Aufsicht von Melli gespielt. Aber dann 
war es auch soweit. Die Kartoffeln waren fertig. Und so 

wurde gemeinsam gegessen.
Als es langsam dunkler wurde, war es Zeit für die gru-
seligen Lagerfeuer - Geschichten. Und die erzählte der 
Zwickerich richtig schaurig. Die eine Geschichte hieß 
„Die seltsamen Ereignisse auf dem Ernteweg“ , die 
zweite „Die tanzenden Lichter von Kübelhof“. Und die 
dritte „Die mysteriöse Gestalt im Badeweiher“.

Es war mucksmäuschenstill. Nur das Knistern des 
Feuers war noch zu hören. Und dem ein oder anderem 
schien ein kalter Schauer über den Rücken zu laufen. 
Auch Melli erzählte eine Geschichte, die zum Ende 
hin immer leiser wurde und mit einem lauten Schrei 
endete. Auch hier zuckte man ganz schön zusammen.
Doch nach dem Gruseln sang man noch ein gemein-
sames, fröhliches Lied miteinander. Und das auch 
noch in verschiedenen Sprachen. Bis die Eltern zum 
Abholen eintrafen, spielte man noch einmal Simon`s 
says. So ging ein super Nachmittag zu Ende. Und man 
war sich einig, dass man so ein Kartoffelfeuer sicher 
wieder einmal machen wird.

Frank Preußners

Gartenbau-und Ortsverschönerungsverein 
Rugendorf

Schulunterricht mal anders – ganz naturnah  

Mit dem Gartenbauverein Rugendorf erlebten die 
Grundschüler aus Rugendorf eine ganz besonde-
re Unterrichtsstunde. Auf dem Stundenplan stand: 
Apfelernte auf der Streuobstwiese. Die fleißi-
gen Erntehelfer gingen nach der Begrüßung durch 
Hermann Dippold und einer kurzen Einführung zum 
Thema gleich an die Arbeit und sammelten die Äpfel 
mit kleinen Eimern oder auch größeren Körben ein, um 
sie danach in die bereitstehenden Säcke zu entleeren. 
Zusammen hat man die noch am Baum hängenden 
Äpfel mit Hilfe eines Schüttelhakens von den Bäumen 
geholt. Nach einer Kletterpartie und Schüttelaktion 
fiel auch der letzte Apfel herunter. Weil nur gute Äpfel 
auch einen guten Saft ergeben, wurden die Äpfel 
sorgfältig aussortiert. Den gewonnenen Saft wird der 
Gartenbauverein der Grundschule Rugendorf für die 
tatkräftige Unterstützung spendieren. Diese Aktion, 
die nun zum zweiten Mal stattfand, ist bei den Kindern 
sehr beliebt und eine willkommene Abwechslung, 
Natur nicht nur aus dem Schulbuch, sondern vielmehr 
hautnah zu erleben.

Ihr Gartenbauverein wünscht Ihnen Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Hermann Dippold, 1. Vorsitzender 
Gartenbau- und Ortsverschönerungsverein Rugendorf

Vereine und Verbände
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Veranstaltungen Dezember 2016

Gymnastikgruppen:

Seniorengymnastik - mit Doris Held
Jeden Montag um 19.00 Uhr im Haus der Jugend - Saal

Gymnastik 50 plus - mit Hanne Roth

Treffpunkt: jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr im Haus der 
Jugend - Saal
Hier die Termine für Gymnastik "50 Plus"

07.12.2016
Aufwärmen: Leichte Aerobicschritte
Gymnastik mit dem Stab
Entspannung: Igelballmassage 
 
14.12.2016
Aufwärmen: Kleine Spiele
Wirbelsäulengymnastik ohne Handgeräte
Entspannung: Autogenes Training
 
21.12.2016
Abschlusswanderung mit Einkehr
Treffpunkt : 18.30 Uhr Haus der Jugend

Wir freuen uns auf jeden neuen Teilnehmer !
Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung, 
Gymnastikmatte und Handtuch, ggf. ein Getränk und 
Spass an der Bewegung mit einer netten Gruppe !
 
Kursgebühr: Mitglieder SG Rugendorf-Losau → Frei
Nichtmitglieder: 10 Abende gesamt 20 Euro.

Fitnessgymnastik – mit Judith Hofstetter
Treffpunkt: jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr im Haus der 
Jugend - Saal

Für alle, die Spaß am Fitbleiben haben.
Auch Anfängerinnen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Schaut einfach mal bei uns vorbei!

Vereinsvorstands-Sitzung d. Gemeinde Rugendorf

Die Freiwillige Feuerwehr Rugendorf feiert 2017 
ihr 150-jähriges Bestehen

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Bei der Terminabsprache der Veranstaltungen und 
Vorhaben im Jahr 2017 im „Haus der Jugend“ freute sich 
1. Bürgermeister Ralf Holzmann über das Kommen von 26 
Vereins- und Gemeindevertretern. Zu den Höhepunkten 
wird das 150-jährige Gründungsfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Rugendorf zählen, dass im Zuge des traditio-
nellen Hallenfestes am 24. und 25. Juni gefeiert wird. 
Leider kann im Januar 2017 der Kirchweihtanz zur 
Winterkirchweih nicht stattfinden, denn stetig sinkende 
Besucherzahlen machen die Veranstaltung unrenta-
bel. Deshalb hat sich der Ortsverband Rugendorf des 
Bayerischen Bauernverbandes schweren Herzens dazu 
entschlossen keinen Tanz mehr durchzuführen. Die SG 
Rugendorf–Losau hält ihre traditionellen Sportfeste in 
beiden Orten ab. Die Landjugend Rugendorf veranstal-
tet wieder das beliebte Maibaum-Aufstellen und - um die 
Tradition aufrecht zu erhalten! – die Sommer-Kirchweih. 
Der SKC Rugendorf wird im Sommer auch wieder sein 
Dorfplatzfest ausrichten.
Einige bereits geplante Veranstaltungen, wie „Italienische 
Nacht“ oder Konzerte sind noch nicht terminlich festge-
legt, werden aber zeitnah im Veranstaltungskalender 
der Gemeinde (www.rugendorf.de) veröffentlicht. 
Zum Abschluss des Treffens bat Bürgermeister Ralf 
Holzmann darum, weitere geplante Veranstaltungen an 
die Gemeindeverwaltung zu melden, damit die Termine 
koordiniert und veröffentlicht werden können.
Im RugenDorfladen findet am Silvestermorgen 2016 
ab 10 Uhr - wie auch in den vergangenen Jahren – ein 
Frühschoppen mit Linsenessen statt.                     kpw

VdK Ortsgruppe Rugendorf
Liebe Mitglieder des VdK Rugendorf, 
wir möchten Sie und Ihren Partner auf diesem Wege 
recht herzlich einladen zu unserer Adventsfeier

am Samstag, den 10. Dezember 2016 um 14:00
im „Feststadel der Dorfschänke“ in Zettlitz

In gemütlicher Runde wollen wir uns an diesem 
Nachmittag mit Kaffee und Stollen bei weihnachtli-
cher Musik treffen. Nach einigen gemütlichen sowie 
besinnlichen Stunden wollen wir den Nachmittag mit 
einer Brotzeit ausklingen lassen. 
Für alle nicht mehr mobilen Mitglieder bieten wir 
einen Fahrtdienst an. Bitte rufen Sie uns unter Tel. Nr. 
09223/9314 oder 09223/1349 zurück, wenn Sie abge-
holt werden wollen. 
Wir wünschen Ihnen gleichzeitig auf diesem Weg ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2017.                              Ihr VdK Rugendorf

Vereine und Verbände
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Vereine und Verbände Veranstaltungen und Termine 
der Gemeinde Rugendorf

01. Dezember 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf
03. Dezember 2016, 18:30 Uhr:
Weihnachtsfeier der SG Rugendorf/Losau 
Veranstalter: SG Rugendorf / Losau
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf
08. Dezember 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf
10. Dezember 2016, 14:00 Uhr:
VdK - Weihnachtsfeier 
Veranstalter: VdK Ortsgruppe Rugendorf
Ort: Gasthaus Weisath, Zettlitz

10. Dezember 2016, 15:00 Uhr:
JFG - Weihnachtsfeier 
Veranstalter: JFG Steinachtal 
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf
10. Dezember 2016, 18:30 Uhr:
Weihnachtsfeier 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Kegelbahn Rugendorf
11. Dezember 2016, ab 14:00 Uhr:
Adventsmarkt mit Konzert in der Kirche
Ort: Dorfplatz Rugendorf
13. Dezember 2016, 19:00 Uhr:
VdK-Stammtisch 
Veranstalter: VdK Rugendorf
Ort: Gasthaus Losnitztal in Losau
13. Dezember 2016, 19:30 Uhr:
Weihnachtsfeier 
Veranstalter: Gesangverein Rugendorf
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf
15. Dezember 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf
22. Dezember 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf
29. Dezember 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf
30. Dezember 2016:
Taubenaustausch 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Kegelbahn Rugendorf

Theatergruppe Rugendorf

Riesen Erfolg für die Theatergruppe Rugendorf 
mit der Aufführung eines Kindermusicals

„felicitas kunterbunt - ein Musical von Kindern für 
Kinder.“ 

Der Titel täuscht ein neckisches 
Stück mit trällernden Kindlein und 
Ringelreihen nur vor. Tatsächlich 
ist es aber ein mehrschichti-
ges Lehrstück mit Tiefgang: Den 
Schlüssel zur Welt findet man nicht, 
auch wenn man auf der Suche 
danach um die ganze Erde fährt. 
Man findet ihn nur im eigenen 
Herzen.

Die Theatergruppe Rugendorf hat sich mit 25 Kindern 
an dieses Stück gewagt und es am 12. und 13. 
November ganz brillant auf die Bühne im Haus der 
Jugend gebracht. Das Publikum im vollen Haus sah 
sich mehrfach zu Szenenapplaus hingerissen und 
klatschte noch vor dem Abschlusslied stehend.

Die Mitwirkenden: 

Viktoria Steger (Martha), Sophia Ostermann (Mutter, Koala), 
Paul Schneider (Franz Findig), Paul Spörrer (Zauberer Rabador), 
Ann Sophie Wolf (Fuchs), Annissa Löwe (Bär), Finja Keller 
(Hase), Vanessa Popp (Hamster), Antonia Krombholz (Felicitas 
Kunterbunt), Alina Schrepfer (Rabe), Lotta Keller (Pinguin), 
Maximilian Zeitler (Pirat), Leonie Wallsteiner (Koala), Anika Walter 
(Känguru), Natalie Werner (Großer Adler), Helena Popp und Luca 
Wolf (Inianer), Jessica Rödel (Eisbär), Emma Zeitler (Drache), Mia 
Ebertsch mit Ronja Ruppert und  Alicia Schrepfer (Chinesen), Elias 
Walter (der Hass), Friede Wagner und Lasse Keller (Afrikaner). 

Regie:    Matthias Keller 
Technik: Lukas Löffler, Daniel Schmidt, Tobias Lamnek und 
             Bernd Walter
Bühne:   Franz Schnaubelt
Chor:     Deborah und Jonas Wirbelauer
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LOUIS HOFMANN Ihre Druckerei
Telefon: 0 95 62 / 98 30-0 · Internet: www.LH-Druckerei.de

EINDRÜCKE DIE BLEIBEN

DRUCK mit DRUCKVEREDELUNG von

Helfen Sie uns dabei, Kindern in ihrer Heimat ein 
besseres Leben zu ermöglichen. Unsere Wurzeln sind 
in Stadtsteinach, unser Herz gehört der ganzen Welt.

SALEM International · 95346 Stadtsteinach
www.saleminternational.org

Wir von hier
DIE Hilfsorganisation aus Oberfranken

Spendenkonto: Kulmbacher Bank   BIC: GENO DEF1 KU1
IBAN: DE 557 719 000 000 002 557 77

Kinder im SALEM-Dorf in Uganda
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Wir wünschen Ihnen

FROHE FESTTAGE
und einen

GUTEN START 
INS NEUE JAHR!

Modernisierung 

2016?

Sprechen Sie uns an,

wir sind für Sie da.

Bodenschlägel GmbH & Co. KG
Am Katzbach 1 | 95365 Rugendorf
Tel.: 09223 971-0
www.bodenschlaegel.de

MEIN SCHREINER
in Rugendorf

HERZLICHEN DANK
für Ihr Vertrauen und Ihre Aufträge im Jahr 2015

HERZLICHEN DANK
für Ihr Vertrauen und Ihre Aufträge im Jahr 2016

Modernisierung
2017?


